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LVVorgang: Sichere Handhabung einer gefährlichen Chemikalie
Beschreibung: Wie beschrieben zieht man eine kleine Menge Brom mittels geknickter Brompipette auf und tropft sie in
eine Portion Wasser, wobei das Rggl. o.ä. nicht in der Hand gehalten, sondern hingestellt wird.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

Brom [Gefahr] GHS05 GHS06 GHS09

H330: Lebensgefahr bei Einatmen. H314: Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. H400: Sehr giftig

für Wasserorganismen.

Bromwasser (verd. (w: 1-5%)) [Gefahr] GHS05 GHS07

H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. H314: Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. H332:

Gesundheitsschädlich bei Einatmen.

GHS05 GHS06 GHS07 GHS09

andere Stoffe:

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: bei richtiger Handhabung Experiment mit beherrschbaren Risiken

Besondere Sicherheitshinweise:
Überschichtet man das Brom in der Vorratsflasche mit Wasser, kann man bei Bedarf dort
gesättigtes Bromwasser entnehmen.

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Schutz-
handschuhe

Abzug
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